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land: bis zu 2 F. — 9 über 2 bis g ^. 1 sti. 6 A., über ö bis 7 F>.
— 2 3 a!., über 7 bis 10 ^. — 3 öd. Das Verfahren findet auch auf
den Verkehr zwischen England einerseits und dem Elsaß, Deutsch-Lothrin-
gen, sowie Luxemburg andererseits Anwendung. 1.

Besprechungen.
In einer Zeit, wo nicht nur in allgemeinen Kenntnissen, sondern nament¬

lich auch auf dem Gebiete der Musik ein encyclopädisches Wissen zu den Er¬
fordernissen gehört, welche in die gute Gesellschaft einführen, ist ein Unter¬
nehmen, wie das im Verlage von Leonhard Simion in Berlin jetzt schon
in dritter Auflage erscheinende Musikalische Conversationslexicon
von A. Gathy, herausgegeben von August Reißmann, seines Erfolges
gewiß. Namentlich dem Laien ist häufig Bedürfniß, vor oder nach Anhörung
eines musikalischen Kunstwerkes, dem Dilettanten bei eigner Ausübung der
Kunst, sich die Lebensschicksale, die wichtigsten Werke, die Eigenthümlichkeit
des Schaffens eines Meisters, die Besonderheiten gewisser Instrumente oder
Compositionsweisen, die ewigen Grundsätze der Poesie der Töne klar zu machen,
oder einzuprägen. An dem vorliegenden Werke findet er einen sichern Aufschluß.
Auch geübten und gebildeten Künstlern gewährt es immerhin die Vortheile
eines reichen, zuverlässig gearbeiteten Nachschlagewerkes über alles Wissens¬
werthe ihres Faches. Bis jetzt liegt die erste und zweite Lieferung vor.

Mit Nr. Z. hat diese Zeitschrist ein Neues Quartal be¬
gonnen, welches durch alle Buchhandlungen und Postämter
zu beziehen ist.

Leipzig, im Januar 1871.
Die Verlagshsudlung.

VerantwortlicherRedacteur: Dr. HanS Blmn.
Verlast von F. L. Herliig. — Druck von Hüthel S Segler in Leipzig.
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